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Fachbereich Gesundheit 
 
Fachbereichsleiterin:  Frau Christiane Glosemeyer 
Kontaktdaten:  Tel.:   0355/612 32 10 

 E-Mail: gesundheitsamt@cottbus.de 
 

• vertritt die gesundheitlichen Belange der Bevölkerung  
• berät in Fragen der körperlichen, geistig-seelischen und sozialen Gesundheit 
• berät zur gesunden Lebensweise und zu Risikofaktoren  
• sorgt für Schutz vor Gesundheitsgefahren durch Infektionskrankheiten und Umwelteinflüssen 
• überwacht öffentliche Einrichtungen  
• Zusammenarbeit mit anderen Institutionen und Behörden 
• Bürger können sich in den verschieden Servicebereichen informieren und beraten lassen 

 
Servicebereiche: 
 

1  Medizinalaufsicht/-statistik 
 -    Überwachung des Einzelhandels mit freiverkäuflichen Arzneimitteln außerhalb von 
      Apotheken 
 -    Überwachung der Berechtigung zur Ausübung der Berufe im Gesundheitswesen 

     (z. B. Altenpfleger, Physiotherapeuten, Podologen u.v.m.) 
- Erteilung der Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung (Heilpraktiker) 

 -    Überprüfung auf ordnungsgemäße Ausstellung der Toten- und Sektionsscheine 
 -    Auskunftserteilung aus Toten- und Sektionsscheinen und Einsichtsgewährung sowie 
      Aushändigung von Ablichtungen auf Antrag 
 

2 Gesundheitsschutz/Infektionsschutz  
Grundlage bildet das Infektionsschutzgesetz. Zweck des Gesetzes ist es, übertragbare Krankheiten beim 
Menschen vorzubeugen, Infektionen frühzeitig zu erkennen und ihre Weiterverbreitung zu verhindern;  
 

2.1  Registrierung aller meldepflichtigen Infektionserkrankungen und Einleiten erforderlicher Maßnahmen 
 
2.2  Krankenhaushygiene  

Überwachung und fachliche Beratung medizinischer Einrichtungen in Fragen der Hygiene und 
Infektionsprävention 
 

2.3      Umwelthygiene / Umweltmedizinische Beratung  
Einflussnahme auf gesundheitsfördernde Umweltbedingungen sowie allgemeine Beratung zu Umwelteinflüssen 
auf die menschliche Gesundheit 
- Betriebsprüfungen auf Durchsetzung hygienischer Bestimmungen in 
- Gemeinschafts- und anderen öffentlichen Einrichtungen 
- Überwachung von Trink- und Badewasserqualität sowie der Wasserversorgungsanlagen     
- Kontrolle von Friedhöfen und Bestattungseinrichtungen  
- Prüfung und Bearbeitung hygienerelevanter Bauvorhaben 
- Beratung von Bürgern über hygienische und allgemeine umweltmedizinische Fragen 

 
3 Gesundheitsvorsorge und –hilfe 
 
3.1 Gesundheitliche Aufklärung und Bildung  

Vermittlung und Vernetzung von Maßnahmen zur Förderung der gesunden Lebensweise der Bürger mit den 
Schwerpunkten:  
-  ursachenorientierte  Suchtprävention 
-  Sexualerziehung 
-  Aids 
-  Multiplikatorenschulungen (für Lehrer/Sozialarbeiter etc.) 
-  Planung von Projekten und gesundheitsfördernden Ma0nahmen sowie    

 Gesundheitstagen  
-  Vernetzung  der gesundheitlichen Aktivitäten mit anderen Ämtern, freien Trägern  
    Beratung und Information für die Zielgruppen: 
-  Kinder und Jugendliche im Bildungs- und Freizeitbereich 
-  Erwachsene und 
-  Multiplikatoren 
 

3.2  Kommunale Beratungsstelle für  AIDS und sexuell übertragbare Krankheiten, Krebskranke und 
Tuberkulosefürsorge 
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3.3 Jugendärztlicher Dienst, insbesondere 

- Vorsorgeuntersuchungen der in Kitas befindlichen Kinder im Alter vom 30.-42. Lebensmonat mit gleichzeitigem 
Angebot der Untersuchung anderer Altersgruppen 

- Angebot eines Betreuungscontrolling bei auffälligen Befunden 
- Kontrolle des Impfstatus sowie Angebot der Schließung von Impflücken 
- Schuleingangsuntersuchungen 
- Untersuchung der Klassenstufe 6 sowie 2-jährlich der Förderschulen 
- Schulabgangsuntersuchungen(alle Schüler der 10. Klassen) 
- Nachuntersuchungen nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz 
- Untersuchung bei eingeschränkter Sporttauglichkeit mit Ausstellung einer Sportbefreiung 
- Beratung bei Lern- und Verhaltensproblemen 
- Erstellung von Gutachten nach SGB XII und SGB VIII 

 
3.4  Interdisziplinäre Frühförder- und Beratungsstelle 

- Früherkennung und Behandlung von Entwicklungsauffälligkeiten bei Kindern im Alter von 0 bis Schuleintritt      
 

3.5 Zahnärztlicher Dienst 
Umsetzung der zahnmedizinischen Gruppenprophylaxe in Kindertagesstätten und Schulen durch: 
- zahnärztliche Vorsorgeuntersuchungen 
- Kariesprophylaxe und Förderung der Mundgesundheit (Aufklärung, Zahnputztraining, Zahnschmelzhärtung 

durch lokale Fluoridierung) 
- Eltern-und Kinderberatung, Multiplikatorenschulung, Öffentlichkeitsarbeit 
- Gesundheitsberichterstattung 
- Gutachtenerstellung nach bundes-und landesrechtlichen Regelungen und gemäß der Vereinbarung der Stadt 

mit anderen öffentlichen Einrichtungen 
 

3.6 Sozialpsychiatrischer Dienst 
- Beratung und Betreuung von psychisch kranken, seelisch und geistig behinderten sowie abhängigkeitskranken 

und –gefährdeten Menschen sowie deren Angehörigen und Institutionen 
- Vermittlung und Einleitung von Rehabilitationsmaßnahmen 
- Krisenintervention, einstweilige Unterbringung nach § 12 BbgPsychKG 
- Begutachtung 
- Netzwerkarbeit und Koordination 

 
4 Amts- und Vertrauensärztlicher Dienst  

- Untersuchung  und Begutachtung soweit durch Gesetz oder Rechtsverordnung bestimmt 
-  Schutzimpfungen nach den öffentlichen Empfehlungen 
- Belehrung nach dem Infektionsschutzgesetz  §§ 42/43 

 
5 Betreuungsbehörde 

- Beratung und Unterstützung der Betreuer und Bevollmächtigten  nach dem Betreuungsgesetz 
- Beratung der Bürger zum Betreuungsrecht und zu Vorsorgevollmachten  
- Beglaubigung von Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen 
- Gewinnung, Einführung , Fortbildung und Förderung von ehrenamtlichen Betreuern, Berufsbetreuern und 

Betreuungsvereinen 
- Aufgaben im Betreuungsverfahren beim Betreuungsgericht ( u.a. Anregung einer Betreuung, Prüfung der 

Erforderlichkeit , Erweiterung bzw. Einschränkung oder Aufhebung einer Betreuung)  
- Vorführung/ Zuführung des Betroffenen zur Begutachtung , Anhörung oder Unterbringung  
- Führung von Betreuungen 

 
6   Verwaltung des Patientenarchivs  
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